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Nachrichtliche Darstellung:

Geplante Hochwasserschutz-

maßnahme gemäß Angabe

Büro icon

Bauwerk Nr. 3

Brückenbauwerk ü.d. Pfrimm

Bau-km 0+594,69

Kreuzungswinkel 79,872 Gon

Lw    = 30,00 m ; Lw = 31,56 m

Lh

1

 = 2,50 m (Geh-/Radweg)

Lh

2

 ca. 3,90 m (Bachbett)

Kh =1,30 m ; Br.z.d. Geländern 13,30 m

Nachrichtliche Darstellung:

Geplante Hochwasserschutz-

maßnahme gemäß Angabe

Büro icon

Bauwerk Nr. 1

Lärmschutzwall und - wand

Höhe 2,50 m bis 5,00 m über Gradiente

J.-H.-W.-Str.: von Bau-km 0+161,00 bis Bau-km 0+225,00

Äußerer Ring: von Bau-km 0+000,00 bis Bau-km 0+395,00

Verlängerung Durchlass

Mühlgraben  DN 1600

mit Stirnwand,

Verfüllung Grabenprofil

Wirtschaftsweg mit

Erschließungsfunktion
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"Schlittweg"

Bau-km 0+180,00

Ausbauanfang

"Schlittweg"

Bau-km 0+020,00

Bestehendes

Brückenbauwerk

über die Pfrimm

wird abgebrochen

Abwasserpumpanlage,

Unterflurstation
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Bauwerk Nr. 2

Unterführung des Schlittweges

Bau-km 0+279,75

Kreuzungswinkel 100,000 Gon

Lw = 4,00 m ; Lh = 2,50 m

Kh = 0,40 m ; Br.z.d. Geländern 11,60 m
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an bestehende Ortskanalisation
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Bereich 6 - Planen und Bauen
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Fahrbahnquerneigung

Neigungsbrechpunkt

Hochpunkt

Straßenablauf

Bestand

T-Com

Kabel Deutschland

Gashochdruckleitung Saar Ferngas Transport GmbH

Entsorgungsleitungen

Entsorgungs- und Baubetrieb Stadt Worms

Landespflegerische Maßnahmen

Einsaat von Landschaftsrasen

Pflanzung von Gehölzen

Pflanzung von Laubbäumen

+

Pflanzung von Heistern

Maßnahmennummer ( fortlaufend )

Erläuterung der MaßnahmePflanzung von ....

Erhalt und Schutz von Gehölzen und Bäumen während der Bauzeit

A1

KV

nummer Konfliktnummer

Bezug zur laufendenMaßnahmen-

A1

A = Ausgleichsmaßnahme

G = Gestaltungsmaßnahme

S = Schutzmaßnahme

Verlust von Einzelbäumen / Gehölzen

E = Ersatzmaßnahme

Fahrbahnteilerbefestigung

DN 300

geplanter Kanal, DN 300,

Kontrollschacht, Fließrichtungspfeil

Erdweg

Tiefpunkt

RE

Wieseneinsaat (Heumulchsaat)

Sukzessionsfläche

Anlage von Kleingärten

PLANFESTSTELLUNG

Neubau des Äußeren Ringes in Worms

zwischen der Nievergoltstraße ( K 1 )

und der Bundesstraße B 47 neu

Conrad

6315 0516315 062

0+000,00 2+000,00

Entwicklung junger Ackerbrache

Anlage von Lesesteinhaufen

Entsiegelung

Stromversorgung EWR

Gasversorgung EWR

Wasserversorgung EWR

KV

Entsiegelung nicht mehr benötigter Fahrbahn-

teile und Wirtschaftswege:

befestigte Flächen einschließlich Unterbau

herausnehmen, Untergrund tief auflockern

und Oberboden einbauen.

A1

Pflanzung von Gehölzen und Einzelbäumen

auf den neuen Straßenböschungen und

Nebenflächen sowie auf dem Lärmschutzwall.

K1, K5A2

Vollständiger Rückbau der bestehenden

Pfrimmbrücke und naturnahe Ufergestaltung.

K3A3

E3

Umwandlung von Acker in Halboffenland:

- Pflanzung von Gehölzen

- Entwicklung von Magergrünland und

  Säumen.

KV

E1 KV

Umwandlung von Acker in Grünfläche mit

Gehölzpflanzungen.

E4 K2

Neuordnung von Kleingärten und Umwandlung

von Ackerflächen in Kleingartenanlagen.

Einsaat von Landschaftsrasen auf Banketten,

in Mulden, auf Böschungen und auf

Nebenflächen.

G1 K5

S2

Schutz von Uferstruktur und Ufergehölzen im

Baubereich durch Begrenzungen des

Arbeitsraumes.

S1

Schutz und Erhaltung von Bäumen und

Gehölzen vor Abgrabungen im Wurzelbereich

vor mechanischer Beschädigung gemäß

RAS-LP4 während der Bauzeit.

Gehölzstrukturierte Offenlandfläche

März 2012

Stand: 30.04.2013

März 2012

März 2012

Führung Rad-/Gehweg Anschluss Landgrafenstraße, Maße ergänzta

Juni 2012 Werz

Schutzstreifen am Rad-/Gehweg ergänzt

b Juli 2012 Werz

Lärmschutzwall angepasst, Lärmschutzwand ergänztc

Feb. 2013 Eberhard

Begrünung der Lärmschutzwand mit

Kletterpflanzen und Kleingehölzen.

G3 K5

Aufgestellt: Stadtverwaltung Worms

Worms, den 04.06.2013 gez. i. A. Ruckpaul


